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Großherzoglich Badischer

A « Ze ig t . V lalt
für den

Kinzig - , Murg - , Psinz - und Enz - Kreis.
Nro. r . Mittwoch den 1 . Januar i8i *

Mit Gros
Geschenk des Geheimen -Ralhs CH . E . Hau der

vilegio .

an das Lyceum zu Karlsruhe . 1827 .

A) Einsendung «der Brandversicherungs - Anschlag » Tabellen betreffend .
In Bezug aufdieim Regierungs » Blatt Rro . 4 vom Jahre i8oz und in Gemäßheit der Art .

14 Lit . K. Beylage D . des Organisations - EdiktS vom 26ten Nov . I8oy . die Einsendung der Ta»
bellen über das jährliche Ab » und Zuschreiben der Brandversicherungs - Anschläge betreffend , wer »
den sämmtliche , sowohl Landes - als Standes - und grundherrliche Aemter und AmtSrevisorate deS
diesseitigen Kreises andurch angewiesen , die Tabellen über die sich vom roten Jänner i8n bis da¬
hin r8i2 ergebenen Abgang und Zuwachs des Brandversicherungs - Anschlags mit genauer Rück¬
sichtnahme auf die erste — oben allegirte höchste Verordnung längstens bis Ende künftigen Mo¬
nats Jänner unfehlbar anhero einzusenden , um dahier die Haupttabelle des Kreises aufstellen , und
dem betreffenden Großherzoglichen Ministerium in der vorgeschriebenen Zeit vorlegen zu können ,
auch künftighin den nämlichen Termin zur jährlichen Einsendung gedachter Tabellen pünktlich bey»
zubehalten

Offenburg den i 4ten December rßn .
Direktorium des Kinzigkreises .

H o l z m a n n. vdt , Wiser.
L) Aufnahme desZuwachseS und Abgangs deS Brandversicherungö - AnschlagS .

Da , wie man vernehmen müssen , in dem Bezirk deS AmtS Offenburg schon seit dem Jahre
i8er8 die befohlene Ausnahme des Zuwachses und Abgangs des Brandversicherungs - Anschlags un¬
terblieben , durchs welche Saumseligkeit sowohl für die Brandassekurations - Kasse selbst , als für
mehrere Eigenthümer der größte Nachtheil erwachsen könnte ; so wird das Amt hierdurch nachdrück »
lichst angewiesen , eine neue Taxation sämmtlicher Gebäude eines jeden AmtsorteS unter genauer
Befolgung der höchsten Verordnung im Regierungsblatt Nro . 4 vom Jahre » 8o8 unverzüglich vor «
nehmen zu lassen , undharnach den wahren Anschlag in die auf den loten Jänner i8rr zubegreifende ^Tabelle aufzustellrn , und in dem durch das heutige Generaldekret vorgeschriebenen Termin anhero, ^
« inzusenden . ,

Offenburg , den i 4 . Dezbr . iZn . «■ ff 1
Direktorium des Kinzigkreises . . y

“
. L

. H olzmann ._ vdt . Wiser .
Untergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachungen .
Gchuldenliquidationen .

Andurch werdrn alle diejenigen , welche an fol¬
gende Personen etwas zu fordern haben, unter dem
Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst keine
Zahlung zu erhalten, zur Liquidirung derselben sorge»
laden. — Aus dem

Bezirksamt Lahr
zu Lahr an die in Gant gerathenen Knopf¬

macher Friedrich Ludwig Reschischen Eheleute auf
Mittwoch den 1 $. Jenner t8l2 . bei Großheczoglicher
Sradtschreibrrei dahier Au« dem

Karlsruhe . sSchuldenIiquidation . ) Die
Jnnhaber der unrer der Firma Mever Marx dahier
bestandenen Cifenhandlung haben ihre ZahlungsUnfä-



higkeit erklärt , und man hat sich hierauf ihres Ver¬
mögens versichert .

Indem man dieses öffentlich bekannt macht, ,
ladet man zugleich alle diejenigen , welche etwas in
die Masse schuldig sind , ein , an Niemand als den
ausgestellten Curator Handelsmann Meerwein dahier
zu bezahlen , und fordert diejenigen , denen « rsagtes
Handelshaus schuldig ist , auf , Montaas den io .
Hornung künftigen Jahrs i 8 i 2 - unter Mitbringung
ihrer Bcweisurkunden vor dem Großherzogl . Amts -
Revisorat entweder persönlich zu erscheinen , oder
«inen hinlänglich Bevollmächtigten zu ernennen , ihre
Forderungen richtig zu stellen und sich aus vorgeschla¬
gen werdende Vergleiche zu erklären , alles um so
gewisser , als sie sonst zu gewärtigen haben , von der
Masse ausgeschlossen zu werden , wobei e« sich von
selbst versteht , daß , da die Personen , welche die
Marxische Eisenhandlung geführt haben , ihrer Ver -
mögensVerwaltung enksezt sind , mit denselben vor
AuSlrag des Schuldenwesens kein gültiger Vertrag
abgeschlossen werden kann .

Karlsruhe , den sz Dezbr . lZn .
Großherzogl . Stadkamt .

Graf von Benzel Sternau .
Offenburg . sSchuldenliquidation .sI Aur

Schuldenliquidation und Versuch eines Nachlaßver¬
trags des anhaltend kranken Bürgers Andreas Ro¬
thenecker von Hofweyer ist Tagfahrt auf Donner¬
stag den 2. Jan . k I . anberaumt , an welchem Tage
alle diejenigen , welche an denselben etwas zu fordern
haben , vor dem Grundherrlichen Amt in Hofweyer
erscheinen , ihre Forderungen so gewisser liquidiren
und ihre Erklärung wegen einem allenfallsigen Nach¬
lasse abg>b,-n sollen , als die Nichlerscheinenve nachher
abgewiesen werden .

Offcnburg , den 9 . Dezbr . i8U .
Grundherrlich von FrankensteinscheS Amt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Verlust

der Forderung , folgenden Personen nichts geborgt
oder sonst mit denselben konlrahirl werden . Aus dem

Bezirksamt Lahr
von Friesenheim dem Christian Jehle ,

dessen Pfleger der Joh . Schmid von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten sich bei
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekann¬
te , nächste Verwandte gegen Cautzon wird aus¬
geliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Brette »
von Ruit der im Jahr 1766 . den 22 . July

gebohrcne Georg Friedrich Eisele , welcher im Jahr
1786 . als Iimmergesell in die Fremde gieng und

seitdem nicht « von sich hören ließ. Aus dem
Bezirksamt Villingen

von P faffenweiler der seit 14 Jahren ohne
Nachrichtsertheilung abwesende Mathias Dufner ;

vort Bräunlingen der im Jahr 1789 - in
österreichischeKriegsdienste getretene Mathäus Roth .

Diersburg . sEcbvorladung . ] Mathäus
Holzer , seiner Profession ein Maurer und Stein¬
hauer , hat sich vor 28 Jahren von hier hinweg
und in die Fremde begeben , und seither nicht - mehr
von sich hören lassen. Derselbe oder dess- n etwaige
Leibeserben werden hiermit aufgefordert , sich in 9
Monaten a dato dahier entweder persönlich oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte zu melden , und sein unter
Pflegschaft stehendes ungefähr 200 fl. betragendes
Vermögen in Empfang zu nehmen , andernfalls zu
gewärtigen , daß solches seinen Geschwister« gegen
Caulion ausgeliefert werde.

Diersburg , den 10 . Dezbr . 1811 .
Grundherrliches Amt .

Appenweyer . (Bekanntmachung .^ Da
vermöge hochverehrlichen Kinzigkreis - Direktorial - Be¬

schlusses vom 2Z . Okt . ! 8 ri . Nro . 11594 . die un¬
term 6 . Juny d. I . verhängte VermögensConsiscalion
und BürgerrechtsVerlustigung des wegen eines an
seinem Bruver verübt habenden Geld - und Kle -.der-
diebstahls , auch gemacht haben sollenden nächtlichen
Angriffs auf einen Nußbacher Purschen heimlich ent¬
wichen gewesenen , nunmehr aber wieoer sich freywillig
gestellte» ledigen Webersgesellen Joseph Welk von
Boltenau wieder aufgehoben , und derselbe in seine
vorige bürgerliche Gerechtsame gesezl worden ist ; so
wird solches andurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Appenweyer , den 10 . Dezbr . 1811 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Stein . sNeue Vieh - und Krämermärkte . j
Nach Beschluß des Großherzogl . hochlöbllchen Direk¬
toriums des Pfinz - und Enzkreises vom 6 . v . M .
Nro . 13898 - >st der Gemeinde Wössingen die Er -

lautniß gegeben, jährlich zwei Vieh - und zwei Krä -
mermärkte abzuhalten , welches wir hiernut zur öffent¬
lichen Kenntniß bringen , und hierbei bemerken , daß
den zweiten Dienstag im Februar der erste Vieh -

und Tags darauf der Krämermarkt , s» wie den lezten
Dienstag im Juny der zweite Vieh - und Tags dar¬

auf der Kcämermarkc gehalten werde .
Stein im Pfinz - und Enzkreise den 15 . Dezbr .

IZH . Großherzpgl . Bezirksamt .



Gengenbach . ^Fahndung und Signalement .]
Die verflossene Nacht vom 6 . auf den 7 . Dezbr . ist
der ' hier eingesessene angebliche Karl Huber , eigent¬
lich Karl Lu - wig Hei m bürg er von Nordrach , dessen
Signalement hierunten angehänqt ist , aus dem Ge -
fängniß mittelst Aufbrechen der Blockhäuser entwichen .
Da dieser Mensch ein äusserst gefährlicher und sehr
verschmitzter Pursche ist ; so ersuchen wir jede Obrig¬
keit , auf ihn sogleich fahnden zu lassen , und im Fall
seiner Habhaftwerdung ihn gegen Ersaz der Kosten
hierher auszuliefern .

Gengenbach , den 7 . Dezbr . iZll .
Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Karl Ludwig Heimburger aus der Nordrach ,
angeblich Karl Huber , ein Soldatenkind von Freiburg ,
ein . Maurer , 38 Jahr alt , 5 Schu 3 Zoll hoch ,
schwarze etwas

'
graulichte Haare , schwarzen Backen¬

bart , blaue Augen , schmales langes Gesicht , spitze
Nase , trägt ein schwarz seidenes Halstuch , wollene
gelbe mit schwarzen Streifen durchschossene Weste ,
mit gelb metallenen Knöpfen , grünen Wamms mit
roth auSgeschlagen , dunkelblaue lang « lüchene Hosen ,
Bändelschuhs mit Kamaschen , hellgrauen Ueberrock
oder Kaputrcck mit großem Kragen .

Kauf . Anträge .
Bühl . fWaldverkauf . ] Zur öffentlichen Ver¬

steigerung der , dem Aderger Pastoreiöond angehkcigen
TannenBöschea in dem , dem HubBaad nahe gele¬
genen Thal Neusaz , genannt :

der Winkel ü 2 Morgen z Vrtl . 26 | Ruth ,
und

der Pfaffenbosch ü 10 Morgen 1 Vrtl . 3 ! Ruth ,
werden alte und jede Zahlungsfähigen Kauflustigen
mit der Nachricht einqelaoen , daß die Verhandlung
am Dienstag den 7 . Jenner iglr . Vormittag 9 Uhr
in den genannten WaldBöschen selbst gepflogen werde .

Bühl , den 17 . Dezbr l8n .
Vcerger PastoreiVerwaltung .

Bruchsal . sWirthshaus rc . Versteigerung .] DaS
an der Landstraße von Bruchsal nach Karlsruhe , mit¬
ten im Ott Untergrombach ganz von Stein zwei¬
stöckig erbaute , und zu einem jeden Gewerb , beson¬
ders aber zur Wirlhschaft wohlgelegene , zur Verlassen -
schastsmaffe des dasig verlebten Bürgers Johannes
Abele gehörige WirthshauS zur goldenen Krone wird
der Abtheilung halber Montags den IZ . Jan . i8 >2 .
Morgens ro Uhr unter annehmlichen « Zahlungsbe -
dingmffen öffentlich zu Eigenthum versteigert , oder
so der erzielte Erlöß dem Erwarten der Erben nicht
entsprechen sollte , auch in einen zehnjährigen Zeikbe »
stand hmgeiiehen werden .

Zugleich werden an diesen und die daraüf fol¬

genden Tage die in dieser Verlassenschaftsmasse vor¬

handene nicht unbeträchtliche Mobiliarschaft aller

Art , worunter besonders nebst verschiedenem Rind -

und Schweinviehe , 4 noch sehr gute und brauchbare

Pferde , dann ein noch ganz neuer , mit aller Zuge -

hörde wohlversehener großer Guch - oder Fcachtwagen ,
und eine noch gute und brauchbare HalbEhaise mit

begriffen , gegen baare Zahlung öffentlich versteigert
werden , welches andurch zu jedermanns Wissenschaft
öffentlich bekannt gemacht wird . l

Bruchsal , den 27 . Dezbr . r8ll .
Großherzogl . Stadt - und ites Laridamt . -

Durlach . fZiegelhütte Bestand . I Auf den

23 . Jenner l8l2 . wird die Stupfricher Ziegelhütte
durch öffentliche Steigerung in Bestand gegeben wer¬
den , welches mit dem Anfügen bekannt gemacht wird '

,
daß vortheilhaftere Bedingungen als bisher werden

bewilliget werden . Die Liebhaber können sich an ge¬
dachtem Tag Vormittag um 9 Uhr in Seupfcich ein -

sinden , die Bedingniffe vernehmen , und der Steige¬
rung anwohnen . Durlach , den 14 . Dezbr . i8n .

Großherzogl . Bezirksamt .
Mannheim . fJagdwaaen feil . ] Es steht in

Mannheim ein fast ganz neuer hollsteinischer Wage »
zu vier Personen , mit bedecktem zweisitzigen Chaisen -

Kasten zum Verkauf . Derselbe ist äusserst solide uni

zugleich nett und so leicht gebaut , daß man damit
auf . allen Wegen einspännig fahren kann , weswegen
selbiger vorzüglich zu einem Jagdwagen geeignet ist .
Kauflustige können denselben an Ort und Stelle im
Hause H . 1 . Nro . 12 . täglich einsehen , oder sich
deswegen an den Sattlermeister Hrn . Schütz in
Mannheim mit Aufträgen wenden , auch darüber auf
dem Comptoir dieses Blattes nähere Nachweifunz
erhalten .

Heidelsheim . fHausverkauf . ] Unterzeichneter ist
entschlossen , das ihm zugehörige Gasthaus zum goldnen
Engel in Leimen , an der Hauptstraße von Heidelberg
liegend , aus freier Hand zu verkaufen . Solches be¬
stehet in einem massiv steinenen Hause mit 2 gewölb¬
ten Kellern , unten mit einer geräumigen Wirthsstube ,
Küche und Z Zimmern , oben ein Saal mit 4 Zim -
ntern , einem mit tragbaren Nähmen von gutem
französischen Obste besezten Pflanzgarten , hinlänglichen
Speicher , ganz neu gebauter Scheuer und Stallung
für 40 Stück Rindviehe und Pferde , auch einen
großen geschlossenen Hof , und wird wegen seiner be¬
quemen Lage und Einrichtung von Güterfuhtleuten
stark besuchet . Die Kauflustigen können wegen dem
Preise und Bedingungen sich täglich

'
wenden an den

Eigenkhümer
Engelhard Spitz ,

Kronenwirth zu Heidelsheim .
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Stei n b a ch . ^Versteigerung . ^ Auf einge¬

langte höbe DirektorialVerfügunq des Murgkreises
d . d . Rastadt den 2Z . Nov . , 8n . Rro . 1084b
wird Freitags den 17. Jenner 1812 . Vormittags y
Uhr aus dem Platz selbst der bisher in Selbstführung
gestandene Ancheil des herrschaftlichen Tiefenauer
Hofgut « bei Sinzheim , bestehend in einer zweistöckig ,
ren Behausung von Stein samt besonders stehenden
Scheuer , wovon der untere Stock und die beede
Giebel ebenfalls von Stein , auch 4 neuerbauten be¬
sonder« stehenden Schweinställen , hiernächst 6 Morg .
1 Vrtl . 12 Ruth . 6 Schu Hofraith und Baum¬
garten , worunter die Sandbach mit 2 Morgen 2
Vrtl . begriffen ist , 26 Morg . r Vrtl . 17 Ruth .
8z Schu Ackerland , 11 Morg . 2 Vrtl. Matten
entweder auf 12 Jahr von Martini an zu
rechner , an ren Meistbietenden in Verpachtung gege¬
ben oder zu Eigenthum versteigert , wozu noch 24
Morg . auf diese« Gut stoßendes , und zum Feldbau
geeignetes Waldland gegeben werden können . Eben

so sollen 30 bis 40 Morg . von bisher verlehnt gewe¬
senen herrschaftlichen Matten , portionenweise zu hal¬
ten und ganzen Morgen unter annehmlichen Bedin¬

gungen für ein Eigenthum öffentlich versteigert werden ,
wozu man hiermit die Liebhaber höflich einladet , und
können dieselben die Bedingungen bei Unterzeichneter
Stell « täglich vernehmen .

Skeinbach, den 5 Dezbr. iZn .
Großherzogliche Gefällverwaltung .

Schütter « . sWaldverkauf . ] Nach einer

hohen Verfügung de- Großherzoglichen Ministerii
deS Innern , LandesökonomieDepartement , solle
»er , der Gemeinde Iffezheim gehörige , bei

Kappel am Rhein gelegene , i8j Morgen im MeeS

haltende Wald öffentlich versteigert werden ; diese

Versteigerung wird den iZ . Jenner 1812 . Morgens
9 Uhr auf der Gemeindsstube zu Kappel ver sich ge¬
hen , welches zu jedermans Wissenschaft hiermit öffent¬
lich bekannt gemacht wird .

Schultern , den 16 . Dezbr . 18H .
Großherzogl . Oberforstamt de« Kinzigkreises.

Kommerzial - Anzeigen .
Mannheim . sDas Franz Schmiltische Fuhr¬

wesen betreffend .) Ich habe die Ehre meinen hoch¬

geehrten Gönnern und Freunden anzuzeigen , daß ich
meinen bisherigen , Fuhrknecht Peter Weber , der

wöchentlich mit meiner Fuhr nach Philippsburg ,
Bruchsal , Durlach , Karlsruhe , Rastadt , Pforzheim rc.

gefahren ist » aus meinen Diensten entlassen , und da¬

gegen einen andern Namens Georg Munß ange¬
nommen habe , der nun mein Fuhrwesen besorgt.
Belieben sie sich dieses zu bemerken , damit nur diesem
und keinem andern die Güter aufgegeben werden ,
»je sie meiner Fuhr zukommrn lassen wollen . Auch

übernehmeich alle Güter nach Straßburg , inSBreisgarr
und in die Schweiz , und empfehle mich zu ftrnerem
Angedenken . Mannheim , den 26 Dezbr . 1811 .

C . F . Nüsseler ,
Eigenthümer des Franz Schmittischen Fuhrwesen « .

Karlsruhe . sAusgeliehener Regenschirm .)
Schon vor mehrern Wochen wurde an Jemand
aus besonderer Rücksicht ein neuer grünseidener Re¬
genschirm abgegeben , welchen man bittet , in mög¬
lichster Bälde an da« AnzeigeblaltsEomptoir abzugeben .

Karlsruhe . ^Bekanntmachung . ) Der Großh .
Bergifche Zahnarzt , Herr Beck au « Düsseldorf ist
hier angekvmmen , und erhielt von dem Großherzogl .
Physikat , nach vorläufiger genauer Prüfung seiner
Kenntniß di« Evkaubniß , seine Kunst auszuüden .
Indem er dieses bekannt macht , empfiehlt er sich
allen, die Zahnärztlicher Hülfe bedürfen .

Schmerzhafte und hohle Zähne nimmt er nicht
aus , sondern stillet die Schmerzen auf der Stelle ,
und schafft den schadhaften Zahn zu einem brauchba¬
ren um . Abgebrochene Wurzeln , die im Kauen oder

Sprechen hinderlich sind , oder wenn sie den nahen
Theilen ein Verderben veranlassen , nimmt er mit

Geschwindigkeit aus , und sezt andere Zähne , die der

Natur gleich und brauchbar sind , ein , nicht allein

einzeln , sondern ganze Reihen Zahne . Zähne wo der

Brand überhand genommen , sind der Stein sich an -

gesezt hat , reinigt er in und auswendig , so , daß sie
wieder weiß und rein werden . Er vertreibt auch den
Übeln Geruch aus dem Munde und macht ihn wohl¬

riechend. Bei ihm sind auch zu haben die Recepte
und Medikamente , um die Zähne gesund zu erhalten .
Arme werden unentgeltlich behandelt . Sein Logis ist
im Zähringer Hof .

Dien st - Nachrichten.
Unterm n . Dec . d. J . hat Großh Direktorium

de» Psinz . und Enzkreises dem Sohn des Schulleh¬
rers Hein ; zu Büchenbronn , Karl Heinz , bisheri¬

gen Schulprovisor bei seinem Vater , die Adjunktur

auf den Büchenbronner Schuldienst , mit der Hoff¬

nung der Nachfolge , und mit Genehmigung des

hohen Ministerii deS Innern , evangelischen Kirchen-

departements , ertheilt ; und den Schulkandidaten und

bisherigen Schulprovisor zu Breiten , Thomas
Brenner , zum Schullehrer der vakanten Schul -

stelle zu Ruith ernannt ; auch nach vorhergegangener
vorschriftsmäßiger Prüfung ist der Chirurg Jakob

Mayer von Weingarten von dem hohen Ministen »

des Innern , LandesPolizeyDepartewent , unterm 4 .

Dezbr . isttl . in die zweite Kwsse der Wundärzte

ausgenommen und ihm die Ausübung der Wundarz -

neykunst erlaubt worden »
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